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Bullinger: Bauer und Schmid sollen endlich ihr unwürdiges Gezerre über
die Hochschulfinanzierung im Interesse unseres Wissenschafts- und
Wirtschaftsstandorts beenden

Zur Auseinandersetzung der baden-württembergischen Hochschulrektoren mit der grün-roten
Landesregierung über die künftige Hochschulfinanzierung sagte der hochschulpolitische Sprecher der
FDP-Landtagsfraktion, Dr. Friedrich Bullinger:

„Die FDP-Landtagsfraktion fordert Wissenschaftsministerin Bauer und Finanzminister Schmid auf, ihren
jetzt schon seit mehreren Monaten andauernden Streit über die künftige Hochschulfinanzierung zu
beenden. Wenn die Hochschulen keine verlässliche Planungsgrundlage erhalten, gefährdet dies auf
Dauer den Wissenschafts- und Wirtschaftsstandort Baden-Württemberg.

Sowohl die Forderung nach Erhöhung der Grundfinanzierung, nach Dynamisierung der den Hochschulen
zur Verfügung stehenden Mittel als auch nach Überführung der Programme in die Grundfinanzierung ist
nach Auffassung der FDP-Fraktion berechtigt. Die von den Universitäten angemeldete Erhöhung ihrer
Grundfinanzierung um 682 Millionen Euro ist ebenso angemessen wie die von den Hochschulen für
Angewandte Wissenschaften angemahnte Überführung der für den Studienplatzausbau der letzten Jahre
aufgewandten Mittel in die Grundfinanzierung.“

 


